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Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen die Grundprinzipien und kennen die 

wichtigsten Analysemethoden elektronischer Schaltungen. Sie kennen die 

grundlegenden Technologien zur Realisierung einfacher Transistor-

Schaltungen und deren Wirkungsweise. Sie beherrschen grundlegende 

Verfahren zur Analyse und zum Entwurf digitaler Schaltungen auf Gatter-

Ebene. Mit Hilfe der Grundlagen der Technischen Informatik kennen 

Studierende die Hauptkomponenten von klassischen 

Rechnerarchitekturen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Basiswissen über die Grundfunktionen und die 

physikalische Wirkungsweise von elektrotechnischen Bauelementen wie 

zum Beispiel Widerständen, Kondensatoren, Dioden und Transistoren. 

Dies umfasst grundlegende Methoden zur Schaltungsanalyse, mit denen 

die Funktion einfacher Schaltungen hergeleitet werden kann. Aufbauend 

auf dem Grundverständnis der Halbleiterelektronik und der Grundlagen 

der Halbleiterschaltungstechnik, sind weitere Inhalte die Analyse digitaler 

Schaltungen auf Transistor-Niveau. Konkrete Themen des Grundaufbaus 

der Basiskomponenten von Computern sind Basisschaltungen für 

Verknüpfungsglieder, Schaltnetze, Speicherglieder, Schaltwerke, Speicher 

und Steuerwerke. Weitere Inhalte umfassen Grundlagen der 

Schaltalgebra und Methoden zur Darstellung und Minimierung 

Boolescher Funktionen sowie die Analyse, Synthese und Optimierung von 

Schaltnetzen und Schaltwerken. 

Lehr- und 

Lernformen 

Das Modul umfasst Vorlesungen im Umfang von 2 SWS, Übungen im 

Umfang von 2 SWS und das Selbststudium. Die Lehrsprache der 

Vorlesungen und der Übungen ist Deutsch. 

Voraussetzungen 

für die Teilnahme 

Es werden Physik-Kenntnisse auf Grundkurs-Abiturniveau vorausgesetzt. 

Verwendbarkeit Das Modul ist im Diplomstudiengang Informatik im Grundstudium ein 

Pflichtmodul. Das Modul ist im Bachelorstudiengang Informatik und im 

Bachelorstudiengang Angewandte Informatik jeweils ein Pflichtmodul. 

Das Modul schafft die Voraussetzungen für die Module, die es unter 

Voraussetzungen für die Teilnahme benennen. 

Voraussetzungen 

für die Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 120 

Minuten Dauer. Die Prüfungssprache ist Deutsch. 

Leistungspunkte 

und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Prüfungsleistung. 



Häufigkeit des 

Moduls 

Das Modul wird jedes Wintersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand  Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 

 


